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Moser

«... und nun, liebe Fernseher, kommt José Ribero y Gonzalez mit seiner Guitarre. . .»

Merkwiirdige Welt

Kurt Tucholsky hat schon recht gehabt,
als er einmal schrieb: <Ich muf} schon
sagen: es geht nirgends so merkwiirdig

- zu wie auf dieser Welt.> Der grofle deut-

sche Satiriker kam schon vor 35 Jahren
zu dieser Erkenntnis. Was wiirde er erst
sagen, wenn er das Jahr des Heils 1957
erlebt hitte?

Oder gibt es vielleicht eine schonere po-
litische Kuriositit, als wenn San Marino,
die kleinste Republik der Welt, wochen-
lang zwei Regierungen hat und Frank-
reich, <a grande nation>, dafiir wochen-
lang keine? In Paris ist die Sitte einge-
rissen, daf} ein Ministerprisident bei je-
dem Mifitrauensvotum gleich geht. An-

derswo st6hnt man, weil sie ungebiihr-
lich lange bleiben.

Oder nehmen wir eine andere Kuriositit:
nachdem er wochenlang ein oratorisches

Zu Hause, im Restaurant
und in der Bar, wird

geschitzt durchs ganze Jahr! Moritz vorstellt ...

Trommelfeuer und diplomatisches Kessel-
treiben gegen die Tiirkei inszeniert und
sie dabei unverhohlen beschuldigt hat,
zusammen mit anderen Nato-Staaten
einen Angriffskrieg gegen Syrien vom
Zaune brechen zu wollen, erscheint Ge-
nosse Chruschtschew nach dem Sturz des
Genossen Schukow plétzlich in strahlen-
der Laune als unerwarteter Gast auf
einem Empfang der tiirkischen Botschaft
in Moskau und bringt einen Trinkspruch
auf die Nato-Staaten aus. Zur gleichen
Zeit hilt sein Auflenminister Gromyko
vor der Uno eine Brandrede gegen die
Nato. Eine merkwiirdige Weltpolitik.
Vielleicht, weil sie im Grunde genau so

gemacht wird, wie es sich der kleine
hkst.

NEBELSPALTER 39



	Merkwürdige Welt

